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Probeneingang Labor Nr. von bis AuftragsNr. 

Labor Dr. Meyer-Spasche, 29581 Gerdau 

 

 

 
 
 
 
 
 

 
..beauftragt das Labor Dr. Meyer-Spasche hiermit, die nachstehend 
aufgeführten Proben entsprechend den u.a. Angaben1 zu untersu-
chen.. 
 

...................... ................................................................ 
 Datum Unterschrift Auftraggeber 

 

 Blattanalyse zur Aufklärung von
Auftrag und Probenahme-Protokoll Vitalitätsstörungen. 

Probenahme: ...........................                                

Probenehmer: .......................... 

e-mail:    

Kopie an e-mail: 

Nr. Probenbezeichnung Pflanzenart  + EC-Stadium G  

Bestandsvitalität: 

gut/schlecht ... 

1     

2     

3     

4     

5     

6     

7     

Analysenumfang und Kosten  

G: Grundpaket Pflanzenanalyse: N, P, K, Ca, Mg, S, B, Cu, Mn, Zn, Fe, Na, Al, Mo, Si (mobil), Se : 53, ---€ 

+ Silizium (Si, Gesamtgehalt, HF-Aufschluss)  + 40, --€ 

Bitte in die Tabelle die Pflanzenart und das EC-Entwicklungsstadium eintragen, es ist wichtig für die Bewertung. 

Analysendauer : wöchentlicher Rhythmus; Ergebnislieferung + Rechn ung Freitags per mail 

Der Analysenreport enthält Vergleichswerte zur Bewertung und Einstufung. 

Hinweise zur Probennahme siehe Rückseite. 

Abgabe der Proben  direkt beim Labor Dr. Meyer-Spasche in Bohlsen zu jeder Tagesz eit möglich; Probenkis-
ten am Büroeingang vorhanden . 

Zahlungsbedingungen: zuzügl. MwSt und 14 Tage nach Rechnungseingang 
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Labor Dr. Meyer-Spasche 
 

 Speziallabor für 

Boden Wasser Pflanze  Pflanzenernährung 

  Am Teeberg 5 

  D 29581 Gerdau 

   labor@meyer-spasche.de 

Hinweise zur Blattprobennahme 

Raps 

junge, gerade vollentwickelte Blätter 

Mais 

Je nach Entwicklungsstadium: bis Blüte mittlere Blätter, danach Kolbenblatt 

Kartoffeln 

Knospenstadium bis Knollenbildung: junge, gerade vollentwickelte, ganze Fiederblätter 

Zuckerrübe 

bis Ende August: Spreiten junger, gerade vollentwickelter Blätter 

Getreide 

bis Ährenschieben: gesamter Spross, 5 cm über dem Boden geschnitten 

Beprobungsvarianten 

a) eine Probe: repräsentativ für den ganzen Schlag: an ca. 10 Stellen über den Schlag verteilt 

b) zwei Proben: gezielt ausgewählte gute und schlechte Stellen zum Vergleich untereinander 

Falls keine Referenzwerte vorliegen, ist diese Variante sinnvoll. 

Menge:  ca. 200g –300g frische Blätter (eine gute Hand voll) 

Zur Beachtung: nicht direkt nach einer Spritzung Proben entnehmen und die  

Blätter nicht mit Erde verunreinigen. 

 

Lagerung und Versand 

Die Blätter in Papiertüten (nicht Kunststoffbeutel) füllen z. B. große Briefumschläge. 

Der Versand kann dann direkt in diesen Briefumschlägen oder bei mehreren im Karton  

erfolgen. 

Falls die Blätter regennass sein sollten, bitte mit Papiertüchern trocken tupfen. 

Wenn Proben an mehreren Tagen gesammelt werden sollen, so 

ist das möglich, wenn sie dabei trocknen können und nicht schimmeln. 

 


